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Humor  und  der  Trommler  der  Kapelle  mit  Ziehorgelmusik

für genügend Unterhaltung  sor@ten. In Genf wurde das
8chweizer  Territorium  verlassen  und  Frankreich  betreten.

Durüh  die  Ausläufer  des  8föweizer  Jura  gelangte  man

nach  Lyon,  Wenige  Kilometer  nach  dieser  imposanten

Stadt  hielt  man  an einer  Autobahnraststätte  an, um  das

versäumte  Frühstück  nachzuholen  und  das  Mittagessen'

einzunehmen.

Anschließend  führte  der  Weg  weiter  der  Rohne  entlang

nach  Avignon,  wo die  Autobahn  verlassen  wurde.  Durch

die  Oarmargue  und  über  Nimes  führte  der  Weg  zur  ersten

Station  der  langen  Reise,  nafö  Montpellier,  das am Nach-

mittag  erreicht  wurde.  Nach  längerem  8uchen  fand  man

endlich  das Naühtquartier,  das sofort  bezogen  wurde.  An-

schließend  wurde  den  Musikanten  Gelegenheit  gegeben,

im  nahe  gelegenen  Meer  ein  erfrischendes  Bad  zu nehmen,

was  von  allen  gutgeheißen  wurde.  Nach  dem  Abendessen

stieg man sofort  in die 4etten,  da sowohl eine anstren-
gende  Fahrt  vorbei  war,  als aucl'i  eine noch  anstrengen-

dere  zu erwarten  war.  Zeitig  am Morgen  wurde  geweckti

und  soforti  nach  dem  Frühstück  die  Busse  bestiegen.  Die

Volkstumsgruppe  erlebte  eine  böse  '[Therraschung,  als man

entdeükte,  daß  in  ihren  Bus  eingebrochen  worden  war.

Es fehlten  einige  Kleidungsstücke'  und  Koffer,  die Instru-

mente,  die auüh  im  Bus  lagen,  wurden  unberührt  a.ufge-

funden.  Sämtliche  Betroffenen  waren  reiseversichert,  sodaß

die Verluste  erträgliüh  sühienen.

Nach  Montpellier  ging  die Reiseroute  durch  die Wein-

feldsr  der Languedoü  nafö  Carcassone  und  weiter  naüh

Villefranche  de  Lauragais.  Dort  speiste  man  und  fuhr

ansc]:iließend  in  :Richtung  Tarbes  uüd  Pau  weiter.  Am

späten  Nafömittag  erreichte  män  die  Pyrenäen.  Auf  dem

Paß  Pto.  de Somport  (1031  m) wurde  die  8panische  Grenze

überschritten.  Man  fühlte  sich wie  zu Hause,  als  man

durch  die  Pyrenäentäler  fuhr  und  in  dem  bekannten  8chi-

zentrum  Ciandanchu,,  ein ,,Hr.-tel  Edelweiß"  entdeckte.  {n

der  Dunkelheit  gelangte  man  dann  nach  Jaca,  dasa in

E+panisch  ,,Cihaca"  ausgesprochen  wird.

Jaca,  die Stadt  in der das .,Festival  Folklorico  de los

Pirineos"  stattfand,  zjthlt  ca.  II.OOO Einwohner,  ist in

einem  malerischen  Pyrenäenhoühtal  gelegen  und  gehört

der  Provinz  Huesca  an. Im  Mittelalter  war  sie die  Haupt-

stadt  des alten  Königreiches  Aragonien  und  somit  Königs-

sitz  und  biscböfliföe  Residenz.  Eine  Kathedrale  aus  dem

l1.  Jahrhundert  erinnert  noch  da.ran.

TVtar in  diesem  Bcricht  von  der Reise  nach  Jaca  die

Rede,  so wird  im folgenden  Bericht  über  das Fest  selbst

und  über  die Erfolge  der Landecker  berichtet  werdern.

Im  dritten  Teil  wird  von  der Rückkehr  in die Heimat

und  über  die  weiteren  Auftritte  der  Volkstumsgruppe

La.ndeck  geschrieben  werde'n.

Nachdem  die Volkstumsgruppe  und  die Stadtmusikka-

pelle  nach  langer,  beschwerlicher  und  dennoch  reizvoller

Fahrt  im  Zielort  Jaea  angekommen  waren,  wurden  sföleu-

nigst  die  Quartiere  bezogen  und  das Abendessen  einge-

nommen.  Da  für  den  näehsten  Tag  ein  anstrengendes

Programm  zu erwarten  war,  ging  da.nn  auch  jeder  sofort

schlafen.

Der  erste  Tag,  -  man  war  ja in der  Nacht  anjekom-

men,  -  bega.nn  fiir  die Eitadtmusikkapelle  Landeck  mit

einem  kleinen  Defilö  durch  den Ort.  Dieser  Tag  war  vom

Veranstalter  zum  Osterreichtag  dekföriert  worden,  an dem

die  Landecker  Osterreich  ejfolgreieh  vertraten.  Nach  dem

Umzug  durch  die mit  österreichisühen  Fahnen,  Plakaten

und  Importart.ikeln  geschmtickten  Stt'aßen  wiyrde  im  Bür-

germeisteramt  unter  Beisein  des  Spanisehen  Fernsel;ens

und  zahlreicher  Rundfunkanstalten  der  feierliche  Teil  des

Österreichtages  abgehaltön.  Der  Leiter  der  österreicbischen
Fremdenverkehrswerbung  für  Spanien  und  Lateinamerikm

Oscar  Dignoes,  ein  gebürtiger  8üdtiro1er,  überreiühf,e  unter

begeistertem  Applauu  der  Anwesenden  dem Bürgermeister
der  8tadt  Jaca  Armando  Abadia  und  dem  Organisator

deg Festival  Folklorico  die  ,,Johann-Stra'üß-Medail1en"  als

Anerkennung  österreichs  auf  Grund  der besünderen  Ver-

dienste  um  die Musikfolklore.  Der  Fremdenverkehrsfach-

mann  erwäbnte  in  seiner  Rede,  daß  Landeck  eine  ge=

schichtliche  Verbindung  mit  Spanien  aufzuweiseii  habe.

Philipp  der Schöne  sei vom  Landecker  Schloß  aus nach

E3panien  geritten,  um  sich  dort  mit  Jobanna  von  Kastilien,

der  Tochter  des kath,  Königs  Fernando  und  der  Isabell

zu verehe]ichen  und  damit  den  Weg  Karls  V. vorzube-

reiten,  Weiters  wären  in Jaca  selbst, und  zwar  in der

Kathedrale  die fübeine  von  8anta  Orosia  bestattet,  die

Einladigng fflr 1973

bekanntlich  diö  8chutz]iei1ige  von  Maria  Zell  ist.  Die  Uber-

reste  der  Heiligen  werden  demnächst  nach  Maria  Ze)l
überführt.

Anschließend  an den Festakt  im Rathaus,  an dem ne-

beri  vielen  a.nderen  Gästen  auch  der  Provinzia]gouverneur

und  der,Landeshauptmanu  von  Huesca  teilnahmen,  mar-

schierteu  die  Landecker  gefo]gt  von  einer  spanischen  Mili-

tärkapelle  und  den  Ehrengästen  zu einem  nsu  eföauten

Platz  am'Stadtrand,  der  auf.den  Namen  ,,Placa  de los

Alpes  Austriacos",  Piatz  der Osterreicbisc]ien  Alpen,  ge-

tauft  wurde.  LTnter  dem Abspielen  der  Österreichisühen

und  der Spanischen  Nationalhymnen  wurde  eine Tiroler

Eibe,  die  die  Vo]kstumsgruppe  Landeck  mit.gel»racht  hatte,

in  die  spanische  Erde  gepflanzt.  8owoh1  Ferrisehen,  als

auch  Rundfunk  zeichneten  diesen  freundschaftsfördernden
Akt,  auf.
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eröffnöt.  Anschließönd  fo]gten  die  Darbietungen  der  Land-

ecker,  die  die 8panier  so begeisterten,  daß.  sie auf  offener

8zene  Beifa,ll  spendeten.  Die  4000  Bösucher  wollten  die

*wei  Gruppen  aus Tirol  [Volkstumsgruppe  und  8tadtmu-

sikkapelle  Landeck),  die gemeinsam  auftraten,  nicht  ohne

Zu@abe gehen lassen. Eine Zugabe war jedoch leider auf
Grund  der-  Fernsehübertragung  nicht  möglich.  Die  Be-

geisterung  hielt  noch  an, als  die Landecker  sühon  mit

Hilfe  der  Drehbühne  verschwunden  waren  und  die fol-

gende'  Gruppe  auf'  der  Btihne  stand.  Die  'übertragung  lief

bis'  2.30  Ubr  in  der  Früh,  jedoüh  konntie  geine  andere

Gruppe  mehr  Böifall  ernten  als die Tiroler.

Am  8amstag  gab die 8tadtmusikkape]1e  Landeck  ein

weiteres  Konzert  auf  dem  Platz  de  Biscos,  dem über

IOOO Zuseher  wiederum  begeistert  folgten.  -.

Der  8onntag  begann  mit  einer  feier]ichen  Messe  in der

Kathedrale,  einem  romaniscben  Bau  aus dem 11. Jahr-

hundert,  an  der  sämtliche  Gruppen  des  Festivals  teil-

nahmen,  Am  späten  Nachmittag  fand  im Oasino  ein  Emp-

fang  des Biirgermeisters  statt,  wo sämtliche  teilnehmen-

den  'Gruppen  vorgestellt  und mit  Ehrengeschenken  be-'

dacht  wurden.  Landeck  wurde  von  den 60 Gruppen  als

Erste  aufgerufen,  was  unbedingt  als WertscMtzung  zu

bezeichen  ist.  Der  Bürgermeister  erhielt  als Gegengeschenk

Landecks  ein Bild  unserer  8tadt.

Abends  um  9 Uhr  wurde  die Hauptiveranstaltung  des

Festival  Folklorico,  der  'Festumzug,  gestartet.  Bereits  am

Nachmittag  hatten  sich  die  ersten  Zuseher  eingefimden,

die  sich  die  besten  8itzp1ätze  sicherten.  Entlang  der  8tra.ße,

auf  welcher  der  Umzug  statitfand,  waren  nämlich  un-

zä,hligö  Stühle  aufgestellt.  40.000  Leute  bildeten  dann

Heue SciniIWeHerbst-winter
B,uchhandlung  Tyrolia  - Landeck

den  60 Folkloregruppen  aus  a]ler  Welt  ein  grandioses

8pa1ier.  Die  5.000  Aktiven  wurden  von  Konfetti  und  Pa-

piersehlangen  üfürschüttet  und  die  Begeisterung  erreichte

den  Höhepunkt,  als  die  Landecker  musizierten  und  tanzten.

Der  Beifall  war  so ]aut,  daß  man  die  Musik  nicht  mehr

hörte.  Das  Fernsehen  war  wiederum  live  dabei  und  leuch-

tete  die Straßen  mit  den  Scheinwerfern  taghell  aus. Eine

großartige  Wsrbung  für  Österrsich,  Tirol  und  Landeck,

wenn  man  bedenkt  wieviele  Millionen  von  Zusehern  die

Landecker  auf  den Bildsühirmen  verfolgten.

,Mit  dem  Festumzug  wurde  das  9. Festival  Folklorico

de los  Pirineos,  das den  Untertitel  Olympiade  del Folk-

lore  zu Recht  trägt,.abgeschlospen.  Eine  großartige  Ver-

anstaltung,  bei der  die Landecker  den besten  Eindruck-

hinterließen,  was  aufö  eine  weitere  Einladung  für  das

-Jahr  1973  beweist..

Unbegreiflich  ist,  wie  das Monsterfest  finanziert  wird,

wenn  man  weiß,  daß  die Stadt  Jaca  300.000  Pöseten  -

ca. IOO.OOO 8chi11ing  -  dafür  im  Budget  vorgesehen  hat,

die  Gesamtveranstaltung  aber  40 Millionen  Peseten  kostet

(14 Millionen  &hilling).

Hervorzuheben  ist die  enorme  Gastfreundschaft  und

die tadellos  funktionierende  OrganisaQon.  Immer  wieder

vurde  man  gefragt,  ob man  mit  der  Unteföringung  und

Verpflegung  zufrieden  sei.  Die  Unterkünfte  waren  ein-

wandfrei,  das Essen  reiehhaltig  und sehmackhaft,  wenn

aueh  manahmal  fremd,

Jeder,  der  dieses  Festiva!  mitgömaoht hat, wird  gerne.

nacH  Jffiea zurüokkehren.  "

Im  -näühsten  Gemeindeblatt  #ird  über  die :Rüokkehr

naühLandeck,diesiühqber3Tageerstreckte,beriahtetwerden.

I Fremdenverkehrsverband 'Landeck, Zams und
Ümgebung

Veranstaltungskalender
Freitag,  13.  August

20.1!)  Uhr:  Pavillonkonzert-  der  Stadt-

musiMapelle  Landeck-Perjen

+ 20.30 Uhr: Konzert der Musikkapelle +
4  . Zams im Pavillon Zams

Samstag,  Sonntag,  14.  u. 15.  August

Internationale  Wildwassermeisterschaften

in Landeck  auf  der Sanna

Programm  : siehe  Ankündigung

Sonntag, 15. August:  . 4
4  15.00 Uhr: Kirchweihfest in Prutz in-. 4
4  , der neuen Hauptschule  4

Samstag,  Sonntag,  14.-15.'  August

+  Musikfest in Kappl ;
Freitag,  Samstag,  Sonntag  13.,  14.'u.  15  August

Musikfest  in St. Anton

4  Dienstag, 17. August : 4
20.30 Uhr : Tiroler Heimatabend im 4

4  Vereinshaus Landeck ' 4

*  Frettag, 20. August: +
4  20.15 Uhr: Pavillonkonzert der 8tadt- 4
4  musikkapelle Landeck 4.

Idealismus  siegte  tiber.  das  schlechte  Wetter

beim  Schwarzer-Grat-Marsch

Wie  bereits  in der  letzten  Ausga't+e  des Gemeindeblattes
angekündigt,  führte  der 8r,hiklub  Pettneu  in  enger  Zu-

sammenarbeit  mit  der  Bergrettung  den  ersten  8chwarzer-

Grat-Marsch  durch.  Die  Pettneuer  hatten  sich bemüht,

den  '['eilnehmern  die  besten  Bedingungen  zu  schaffen,

doch  das  Wetter  machte  einen  Strich  cfürch  die  Biechnung.

Tagelange  Vorbereitungen,  die  den  Männern  des  Schi-

klubes  und  der  Bergrettung  viele  Freizeitstunden  koste-

ten,  - die Wege  mußten  gekennzeifönet  und  verbessert

werden,  die Verpflegung  mußte  an  die  8tützpunkte  trans-

ortiert  werden  - schienen  umsonst  gewesen  zu sein,  als

man  am frühen  Morgpn  aufstand  und  einen  wolkenver-

hangenen  Himmel  erblickte.  Obwohl  es in  8trömen  reg-

nete,  machten  sifö  die Streakenposten  auf  den  Weg,  in

der Hoffnung,  daß das Wetter  siüh bessere.  Der  Regen
hielt  jedoüh  an.

800 Teilnehmer  hatten  sich beim  Veranstialter  bereits

angemeldet,  zu erwarten  war  jedooh  niemand.  Die  Pett-

neuer,  täuschten  sich  jedoch  gewaltig.  Trotz  Wind,  Regen

und  Nebel  meldete  sich  eine große  Anzahl  von  Unent-

wegten  dem  8tarter.  Die  Marsohierer  kamen  zu  einem

Teil  füs  österreich,  viele  kamen  aus  Deutscbland.  es waren

Fremdengäste  aus der  näberen  und  weiteren  Umgebung,

sogareine  F»milie  aus Brasilien,'machte  iit.

Die  8treoke  führte  von  Pettneu  aus über  den Nesslei

zur  Leutkiroher-Hütte,  yon  dort  in einer  bei schönem
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Wetter  wundervollen  Gratwamderung  zum  Kaiserjochhaus

ut'id zurück  nach  Pettneu.  Der den O-Kader  des Sühi-

nationa.lteams  angehörende  Pettneuer  Franz  Wolf  s4,iartete

als Erster  und.  legte  die ungl=ubliche  Zeit  von l Stunde

. und 48 Minuten  für  die 20 Kilometer  lange  8trecke,  die

einen  Höhenuntersühied  von IÖOO Metern  aufweist,  vor.

Es  war  eine  Zeit,  die  nieffiand  unterbot.  Die  Durch-

schnittszeit,  der  übxaigen Bergwanderer,  Wolf  wäre  als Berg-

läufer  zu bezeichuen,  lag bei 3-4  Stunden.  Jedem,  der

diesen  Marsch  en'bwerler  selbst  mitgemacht  hat  oder  der

als Streckenposten  eingesetzt  war  gebührt  größte  Aner-

kennung.

Dies  unterstrich  auch  der Obmann  des Schiklub  Pettncii

Rudolf  Mattle  in seföer  Bede,  die er  am  Abend  anläß-

lich  der Uberreiföu4g  der Anerkennungsmedaillen  hielt.

'Er  führte  aus,  daß es sein  Wunsch  wäre,  aus  diesem

8föwarzer-Grat-Marsch  einen  Volksmarsch  zu machen  und

die Leute  zu bewegen,  mehr  in die Berge  zu gehen.  Er

dankte  allen,  die teilgenommen  hatten  und  iiberreichte

jedem,  der das Ziel  passiert  hatte,  als Anerkennung  das

si]berns  Mizrmeltier,  das Kennzeichen  des Marsches.  Weit,ers

e'hrte  er  den jüngsten  (ll  Jahre)  und den ältesten  (66

Ja.hre)  Teilnehmer,  sowie  die  älteste  Teilnehmerin  mit  einem

kleinen  Geschenk.

Zum  Absc}iluß  seiner  Rede  daüte  der  Obmann  des Schi-

klubs  na.mentlich  dem  Einsatzleiter  der  Bsrgrr-ttung  Peppi

Holzknecht  und  dem  Leiter  der Schischule  Roman  Falch,

sowie  der Feuerwehr  für  die tatkräfi,ige  Hilfe  - die Männer

der  Bergretitung  mußten  a.ls 8treckenposten  stundenlang  in

strömendem  Begen  stehen  - und  bat  gleichzeitig  um  Unter-

sttitzung  fiir  das nächste  Jahr,  in dem  der Marsch  wieder-

um  durchgeführt  werden  wird.

Die  Mixsikkapelle  Pettneu,  die die  kleine  Feier  musikalisch

untermalte  beendete  die Veranstaltung  mit  einem  flotten

Marsch,
Zusammenfassend  kann  gesagt  werden,  daß  dieser  Marsch

trotz  widrigster  Umstände  ein  großer  Erfcag  war,  und  die

Leute,  Gäste  wie Einheimische,  begeisterte.  Die Organisa-

tion  klappte  vorzüglich,  durch  Funküberwachung  war  jeder-

zeit  Kontakt  zwischen  8treükenposten,  Marschierern  und

Ziel.  gan  kann  den Pettneuern  nur  wünschen,  daß ihnen

nächsties  Jahr  der  Wettergott  gnädiger  isti.

3. Ixiternationaler  Venetmarsch  1971

Der  8portverein  Iinsterberg  veranstaltete  auch  heuer  wie

in den letizten  beiden  Jahren  den Venetmarsch,  der in

der Zeit  vom  l.  - 7. August  abgewickelt  wurde.  Es mag

verwunderliüh  erscheinen,  daß für  einen  Leistungsmarsch

der Zeitraum  von  7 'l'agen  zur Verfügung  gestellt  wird,

es muß  aber  so verstanden  werden,  daß sich jeder  Teil-

nehmer  den Tag selbst  aussuchen  kann,  an dem er das

Leistungsabzeiöhen  erringen  will.  Der 8tart  war  tä,glich

zu einer  beliebigen  Zeit,  man  mußte  nur  um  17 'Uhr  in-

Imsterberg  angekommen  sein  und  alle  Kontrollstellen

passiert  haben.  Die  Streckenführung  ging,  nachdem  man

mit 4er 8ei1bahn  aufgefahren  war, vom Krahberg  über

den Venet,  zur  Venetalm  und  von dort  nach  Imsterberg,

wo das Ziel  war.  Die  Betreuung  auf  der 8trecke  funktio-

nierte  tadellos,  alle  Teilnehmer  äußerten  sich  lobend  über.

die Organisation.

Die.  Bergwanderer,  -es waren  !)OO, rekrutierten  sich aus

fast  allen  8taaten  Europas.  Prominenteste  Teilnehmer

'garen  der Landtagsabgeordnete  Geiger  und  der  Bürger-

meister  von  Imsterberg  Thurner.  Der  jüngste  8tarter  zählte

3 Lenze,  der äilteste  76, die großartige  Leiötungen  voll,

vo115raühten,  wenn  män  die Streckenfönge  (16 Kilometer)

und  den Höhenunterschied  (1700 Meter)  bedenkt.

' Eine bemerkenswerte Zeit  legte  der  Pettneuer  Wolf  vor

der für die vor@escbriebene  :Route  l Stunde  und  25 Minuten

'öenötigtie. In erster Linie  sollen  Lpistungsmärsche  dieser

Art aber dem Kennenlerneü  der Berge  dienen  und  'auch

einen Ausgleich  zur liarten  Tagesarbeit  darste]lsn.  

Die größte Starteranzahl  wurdo  qm  ersten  Tag,  dem

8onntag, verzeichnet, an dem 230 Personen  das Leistungs-

abzeiche'n crobert,en. An  den  restJichen  Wochentagen  mach-

ten sich t.%lich ca. 50 Wanderer  auf  den Weg.

Die gesamte Veranstaltung  wurde  unfallfrei  abgewickelt,

wofür dem 8V Imöterberg  unter  Obiann  8chnegg  ein

Lob  gebührt..

. Im nächstsn Jahr wollen  die Imsterberger  mit  einer

Neuerung aufwarten.  Ein  Tag soll einem  rein  sportlichen

Zweck gewidmet werden,  an dem eine Tagesbestzeiti  er-

mittelt  werden wird. Man will  damit  die Hochleistungs-

sportler von den Bergwanderern  trennen,  was die Veran-

staltung  sicher  bereichern  'wird.

Absturz  eines  Touristen  im  Gebiet  der  rlathalpe.
nilfe  durch  Landecke:r  Bergrettung  in

Rekordzeit  !

Am Samstag, den 7. August  1971 wurde  um 17.45  Uhr

die Bergrettung  Landeck  davon  verständigt,  daß zufolge

einer vom Hirten  der im Gemeindegebiet  von  Tobadill

gelegenen Flath-Alpe  erstatteten  Anzeige  ein  Tourist  unter-

halb des Freiburger-Köpfls  mn ca 16.45  Uhr  über  eirie

Geröllhalde  abgestürzt  sei.  a

Der daraufbin  alarmierte  Bergungstrupp  begab  sich

unter Führung  von Willi  Haag  mit  dsn  Bergrettungs-

männern Hans  Haag,  Sepp Jäger  und  Bruno  Raich  auf

die Flath-A]pe,  .um nach  dem Abgestürzten  zu  suchen,

den sie auch nach einer  sehr zeitraubenden  8uchaktion

in dem schwierigen  mit  groBen  und  steilen  Geröllbalden

durchzogenenen Gelände  um etwa  19.00  Uhr  auffand.  Bei

dem Abgestürzten handelt  es sich um einen  deutschen

8ommergast, der mit  einigen  Kameraden  nur  mit  leichtÖn

Bergschuhen  ausgerüstet  diese  Bergtour  rinternommen

hatts. Er hatte  beim  Abstieg  auf  einer  Geröllhalde  den

Halt verloren und  war etwa  200 m über  die Halde  ab-

geko]lert  und  siüh  schwere  Abschürfungen  «d  Verletzungen

am Kopf  und  Prellungen  am ganzen  Körper  zugezogen.

Seine Kameraden  verständigten  den Hirt  von der Flath-

alpe vom  Unfall.

Nach erster Hilfeleisturig  durch Sepp J%er einem  aus-

gebildeten Sanitätsunteroffizier  des Bundesheeres,  wurde

der VerMztre  äußerst  mühevoll  in der bereits  eintretenden

Dunkelheit  zur  Flath-Alpe  und  von  dort  weiter  auf  einer

Tragbahre  durch  das Waldgebiet  bis zum Bergrettungs-

wagen  getragen  und mit  diesem  um 21.1!)  Uhr  in das

Krankenhaus  Zams  eingeliefert.

Eine  wirkliüh,  anerkennungswerte  Leistung  dieser  Berg-

rettungsmänner,  Welche  körperliche  Anstrengung  für  so

eine  Bergung  notwendig  ist,  kann  wohl  nur  von  dem be-

griffen  werden,  der selbsti  einmal  bei einer  solchen  mit-

gewirkt  hat.

r  'pfJliivuiifüvwi;Iiuuy

Am 8onntag, den 2!).  Juli  1971 wurde  das  auf  der

Giggler 8pitze neu erstellte  Gipfelkreuz  eingeweiht.  Es

ist ein Eisenkreuz von 14,25  m Höhe.  Im  Herbst  ver-

gangenen Jahres schleppten  Burschen  und Männer  aus

Tobadill  und Giggl in mühevoller  Arbeit  die Bestandteile

des Kreuzes auf  den  2574  m hohen  Berg.  Besonders  danken-

möchte die Jungbsernschaft  Tobadill  an  die'ser  8te11e

Herrn Hubert Krismer  für  seine großzügige  Hilfe  in  fi-

nanzieller Hinsicht.  Zur  Einweihung  hatten  siüh ca. 150

Bergfreunde eingefunden  u. a. H. H. Pfarrer  Karl  8chu-
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macher,  H. H. Prof.  Josef  8tro1z,  Ing.  Max  Juen  und

V8D  Paul  Koller.  H. H. Pfarrer  Karl  Schumacher  zele-

brierte  die Messe,  die die Musikkapelle  Tobadill  musika-

lisch  umrahmte.  Für  alle  Teilnehmer  war  dieser  Tag  ein

sehönes  Erlebnis.

Arbeitsamt  Landeck

Sondersexvierkurs  19T1/22 in Aldrans
Das  Landesarbeitsamt  Tirol  veranstaltet  auch  heuer

wieder,  in  Zusammenarbeit  mit  dem  Wirtschaftsförderungs-

institut  einen  Sonderservierkurs  für  Mädchen,  der  aber

nicht  wie  bisher  auf  dem  8onnenburghof,  sondern  jetzt

im Oasthof  Heimat  in Aldrans  abgehalten  wird.

Aufgenommen  werden  alle  Mädahen,  die  die  Pflicht-

schule  absolviert  haben  und  nicht  älter  sind  als  ca.  20

Jahre.  Weiters  ist  die körperliche  und  geistige  Eignung

för  den Beruf  der  Kellnerin  Voraussetzung.  Interessenten

werden  gebeten,  sich  direkt  mit  der Berufsberatung  des

Arbeitsamtes Landeck (0!)442/616) in Verbinbung zu setzen.
Kursdauer:  8. Nov.  1971  bis  8. Apri11972  durchgehend;

Kurskosten  : S 6!)0.  -  monatlich,  wobei  Unterkunft  und

Verpflegung  mitinbegriffen  sind.

:E'undausweis  Landeck

Es  wurden  gefunden,  : I I),  Pullover,  I D. West'e,  2 Geld-

betr%e, l H. Armbandiihr, l Augenglas ohne Etiui, l H.
Fahrrad,  l  8ch1üsse1,  l  H. Anorak,  2 8ch1üsse1bunde,

'l  Geldsäckchen  mit  Inhalt,  l  Geldtasche  mit  Inhalt,

.j D.  Armbanduhr.

Der Biirgerrriei4ter: Anton  Braun



Sonntag,  15.  August

1.  Prügyamm

14.55  Fürmel-I-Weltmeistersd'iaftslauf

um  den  I,GhoBen  Preis  von
Osterreidi"  auf  dem  Osterreiairing
abwediselnd  mit  Leiditathlettk-  .
Europameistersöaft

17.30  Zaa,  das  kleine  weiße  Kamel
17. 55  Fisdier  Dagobert
18. 0(]  Taurnee,  Ballettfilm
19. 00  Zeit  im  Bild
19. 3o  Sportsrhau
20.1ü  Christ  in  dey Zeit
20.15  Die  Sföatzgväbergesdiid'ite,

,Fernsehspiel
21. 3ü  Leiditathletik-EM
22. 0ü  Zeit  im  Bild

2, Programm

19.üO  Zeit  im  Bild  
1 G).3ü Untey  der  Lupe
2 0.00  Sthadi,  das  königlidie  8pie1
zo.ib  Flugalarm  in  :San  Francisco,

Thriller
21.5ü  Telereprisen  =

Müntag,  16.  August

1. Prügramm

18.00
18.25
18.3ü
18.50
2C1.15
21. ü5
22. ü5

Wissen  -  aktuell
Fisdier  Dagobert
Osterreidi-Bild  mit  Südtirol
Silents  please,  ,,Yankee  Clipper"
Ihr  Aufttitt,  AI  Mundy!  Kpimi
Telesport  am  Montag
Zeit  im  Bild

2. Programm

20. 15  Der  Fall  Lena  Christ,
Spielfilm

21. 50  Telereprisen

Dienstag,  17.  Auguat

1. Programm

1B.00  Ridiard  Löwenherz
18.25  Fisd'ier  Dagobert
18.30  Kultur  -  aktuell
18.5ü  Westlii  von  Santa  F(.,

,,Dts  Prinzessin"
2ü.15  Krieg  und  Frieden.[I),'  Spielfilm
22.55  Zeit  im  Bild

2. Programm  

2ü.15  Caterina  Valente  a L'Olympia,
Unterhaltungssendung

21.'15  Die  Adamsfamilie,  Gruselfilm
21.40  Telereprisen

Mittwofö,  IB. August

1. Prügramm
1I.OO  Flugalarm  in San  Francisco
12.35  Telesport  am Montag
17.00  Das  Waldhaus

17. 40  Internationales  Jugendma3azin
18. üO Bei  uns  am Rhein,

Von  Straßburg  bis  Koblenz
18.25'  Fisier  Dagobert
18.ao  Ostevreifö-Bild
18.5ü  Eine  zuviel  in  Tourlezanne
2ü.15  Letzte  Grüße,  lieber  Charliel

Komödie,  Tlieateraufzeifönung
21.55  Zeit  im  Bild

2. Programm

2ü.15  Der  verlavene  Sohn,
Spielfilm  mit  Luis  Trenker

21.40  Telereprisen

Donnerstag,  19.  August

1. Programm

18.üü  Ridiard  Löwenherz
18.25  Fisier  Dagobert
18.3(1  8poytmosaik
18.5ü  Immer  wenn  er Pillen  nahm
20.15  Krieg  und  Frieden  (II),  8pie1fi1m
21. 4ü  Das  Land,  das Vergilius  sali
22.15  Zeit  im  Bild

2. Programm

2ü.15  Hermann  Prey  singt,
Lieder  aus  Operetten  und  Musicals

21.35  Telereprisen

Freitag,  2(1. August

1. Progtaamm

II.OO
18.ü0
18.25
18.3[)
18.50
20. 15
21.15
22.15
22.30
22.35

Der  verlovene  8ohn
Internationales  Agrarmagazin
Fisdier  Dagobert
Osteyreidi-Biid
Kurier  der  Kaiserin
Aktenzeiien  XY  -  Ungelöst
Das  Zeitgesiehen
Zeit  im  Bild

Fries  Woienende
Aktenzeidien  XY  -  ungelöst

2. Prügyamm

zo.üo  Frohes  Woffienende

20.15 Was haben Sie mit  Jefferson
gemad'it,  Alfred?  Hitföcodc-Film

21.15  Der  unsiötbare-  Dritte,
Spiünagethriller

23.25  Telereprisen

Samstag,  21. Augugt

1. Programni

16. 45 Das  kleine  Haus
17. 1ü  Ferien  im  Sthilf
17.35  Sergeant  Preston
18,üü  Woahenmagazin
18.25  Balduin,  der  Gepäd<träger
18.30  Kultur  -  aktuell
18.50  Reden  wir  einmal  über  Frauen,

musikalisöe  Unterhaltungs-
sendung

20.15  Auf  der  grünen  Wiese,  Operette
21. 45  8povtjüuvna1
22.15  Zeit  im  Bild
22.3ü  Gute  Reise,

internationales  Urlaubswetter
22.35  I)er  letzte  Bandit,  Wildwester

2. Programm

'i83ü  Das  Zeitgesdiehen
20.(X)  Gute  Reige,

internationales  Urlaubswetter
2ü.15  Kean,  Komödie
22.5ü  Telereprisen

Gleidibleibende  8endungen  wodientagsi

1. Prügramm:

18.25  Gute-Na*t-Seridung
F).IB  ORF  heute  aibend

(Pro'grarnmvorsdxau)
1C1.21 Werbung
19.3ü  Zeit  im  Bild
19.58  Werbung
2ü.06  Sport
20.10  Wevbung

2. Prüg7amm:

19. 30  Zeit  im  Bild
20. 00  0RF  heute  abend
20.ü6  Sport
20.1t)  Biidung  -  kuvz  -  aktuell

Freitag,  den 13.  August:

i

Intern.Wildwassermeisterschaftenin Tiam1eekvoml3.-l5.August
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. Der  Wib,  dex  Woche

Unlängst  hat der  Bezirkshau'ptmann beim  Bezirksschüt-
zenfeBt  in Zams  über  die Aufgaben  der Schützen  in der

' heuti@en Zeit güsprochen und sich gegen jedwede über- '
fremdung  in allen  Bereichen  unseres  Lebens  geyandt.  Er

rief  die 8chützen  auf, sich  für  die  Erhaltung  von  8itte

und  Brauchtum  einzusetzen  und sagte  unter  anderem,

unsere  Mädchen  sollten  lieber  das heimische  Dirndlgewand-

tragen  als hot  pants.

- Ein  paar  Tage  darauf  erhielt  er folgenden  Anruf  : ,,Hier

iffit die 8chützenkompanie  Zams:  Übern  Arlberg  kemmen

zwanzig  Weiberleit  in hot  pants.  Solln  mir  ausrucken'!"

Notabene  : Das  würde  ihnen  so passen,  eine  Kompa.nie

Schützen  gegen  eine  Kompanie  hot  pantsI

Hauptschule  Landeek

Für  die  Großreinigung  werden  noch  Putzerinnen  ein-

gestellt.  Voz'astellen  bei Schulwart  8cher1.

Hohes  Alter

In  Landeck  feierte  am 12. August  Frau  Unterkircher

Klementine,  Innstraße  26 ihren  83. Geburtstag.

Frau  Kraxner  Maria,  Landeck,  Innstraße  '33, wird  am

17.  August  88 Jahre  und  Frau  8piß  Maria,  Herzog-Fried-

rich-8traße  15, 85 Jahre  alt.

In  Zams  feieri'i  am  18. August  Herr  Praxmarer  Her-

mann,  Lötz  8, den  83. und  Herr  Lauffer  Gustav,  Inn-

straße  31, den 84. Geburtstag,

Wir  gratulieren  recht  herzliüh  und  wünschen  noüh  viele

schöne  und  gesunde  Jahre.

T4pfr1vn@1rqpmföax  19:!1

Die  Besprechung  für  das  Sommerseminar  findet  am

Montag,  den 16. August  1971  um 20 Uhr  statt.  Interes-

senten  werden  gebeten,  sich zu  diesem  Zeitpunkt  vor

dem  Gymnasium  iu Landeck  einzufinden.

Kamera  Klub  Landeck

Sportexkursxon

Am  15. August  1971  veranstaltet  der

Ka'ieraklub  Landeck  eine  Sportexkursion

zu  den  Wildwassermeisterschaften  auf

der 8anna.

der Tank-Treffpunkt  : 8.30 Uhr  bei

stelle  E+chimpfössel.

Alle  sportbegeisterten  Mitglieder  sind  dazu  herzlich

eingeladen.

RauniuaigbiiaxkaiJb  a2ühtig  nutzen!

Wieder  stehen  Räumungsverkäufe,  8chlußverkäute,Weiße

Wochen  oder  wie  immer  die  Bezeichnung  lauten  mag  vor

der  Tür.  Sie sind  niaht  nur  für  die Wirtschaft  notwendig

und  nützlieh,  sondern  bringen  sieherlich  auüh  dem  Konsu-

meüten  Vorteile.  Aber  disse  Vorteile  sind  nicht  so welt-

bewegend,  daß man  darüber  den ktihlen  Kopf  verlieren

muß.  Der  Verein  für  'Konsumenteninformation  warnt  vor

unüberlegten  Käufen  und  gibt  zu bedenken,  daß

l.  im  allgemeinen  keine  Umtausühmöglichkeit  besteht,

2.  oft  nichti  gängige  und  fehlerhafte  Ware  (2. Wahl,

, Ladenhüter)  abgestoßen  wird,

3.  der  ,,niedrige  Preis"  nioht  unbedingt  Ergebnis  eines.

Naahlasses  sein  muß,  sondprn  durüh  geschickte  Reü

klame  vorgetäusüht  werden  kann  und

4.  Mufig  gffioße Posten  qualitativ  minderwertiger  Waren,

extira,ftir',den  Räumungsverkauf  erzeugt  werden.'

' In  besonderem  Maße  gilt  daher  bei.  Räumugsverkäufen  :

Qüalität  gleich  am Ladentisch  genau  prüfen!

preise  vergleichen  !

Erst  nach  genauer  Uberlegung  kaufen  !

Der  Sommerschlußverkauf  für  den Handel  mit  Textil-,

Wirk-,  Won-  und  Strickwaren  findet  im ganze»  Bundes-

land  Tirol  mit  naühstehend  angeführten  Ausnahmen  vom

29. Juli  bis 14.  August  1971  statt.

Ausnahmen  sind  die  Gömeinden  8t.  Anton,  Galtür,  Isqbgl,

Nauders  und  Serfaus  vom  21. Aug.  bts  4. Sepf.  1971.

Der  Sommerschlußverkauf  für  8chuhe  findet  im  ganzen

Bundesland  Tirol  vom  6. Aug.  bis 20.  Aug.  1971  statt.

Ein  neuer  rriedhof?

Der  Zuwachs  der Bevölkerung  'zwingt  vorzu  viele  Ge-

meinden  Tirols  auch  ihre  Friedhöfe  zu vergrößern  zu  er-

weitern  pder  fanweise  neue  Anlagen  zu schaffen.  Verschie-

dene  Erfahrungen,  die man  dabei  in den letzt.en  Jahren

machen  mußte,  zeigen,  daß in unserem  Gebirgsland  doch

et,]iche  wesentliche  Fragen  vorher  abgeklärt  werden  sollten.

Vor  allem  ist  ein  flaches  Gefönde  anzustreben,  da 8tütz-

mauern  kostspielig  in Anschaffung  und  Erhaltung  sind.

Daß  es troaken  sein  soll,  versteht  sich von  selbst.  Be-

dacht  zu nehmen  ist  auch  auf  die  erforderliche  Größe  und

die Möglichkeit  etappenweiser  Erweiterung,  auf  gute  Zu-

fahrtsmöglichkeiten,  auf  'l7or-,  und  Versammlungs-  und

Parkplätze  fiir  die Trauergäste  und  vor  allem  äuf  die  An-

lage  von  Leichenkapellen  mit  Nebenräumen,  deren  Bau

eine  immer  unabweislicher  werdende  Notwendigkeit  ist.

Es wird  sich auch  mehr  und  mehr  als richtig  erweisen,

neue  Friedhöfe  'außerhalb  oder  am  Rande  der  Ortscbaften

anzulegen,  da  die üblichen  Kirchhöfe  - weit  um  die  Kirche

liegend  - zu klein  werden  und  nur  in seltenen  Fällen  er-

weitert  werden  können.  Auch  Fremdenverkehrsrü:'ksiahten

sprechen  fiir  solche  Lösungen,  denn,  'ielföer  Gast  sieht

im Urlaub  sühon  gerne  von  seinem  Zimmer  aus auf  die

Gräber  unserer  Verstorbenen,  auf  diese Zeugen  der Ver-

gänglichkeit.  Wie  Beispiele  beweisen,  kann  der  längere

Weg  zum  Friedhof  am Ortsrand  ohne  besondere  Beschwer-

den hingenomtnen  werden.

Aus all diesen Erw%ungen scheint es ratsam und a ist
den Gemeinden  dringend  auzuempfehlen,  daß sie sich  be-

reits  vor  dem  Ankauf  von  Friedhofsgelände  mit  fachliühen

Beratern  besprechen  und  das eventuell  in Betracht  ge-

zogene  Areal  begutachten  lassen.

Daß  die  eigentliche  Planung  der  Anlage  auch  von  einem

Fachmann  besorgt  werden  soll,  ist  wohl  selbstverständlich  !

KURATORIUM  SC!HöNERE8  TIROL

Die  neuen  E"denbürger  ,

Im  8tandesamtsbereiüh  wurden  geboren:

a@ -14. 7. 1971 eine  Doris.Elisabeth  dem  Geschäftsführer
' Johann  Trenkwalder  und  der  Hildegard,  geb. Pauli,

Landeck,  Kreuzgasse  5 ;

am  16.  7.' 1971  eine  Oarina  Elisabeth  dem  Reisenden

Ernst  Whys  'und  der Rita  geb.  Luchetta,  Landeck,

 Uriehstraße  63

 , 'ein  Dietmar  dem  Beamten  8tefan  Siegele  und  der

Agnes geb. J%er, Ischgl 139 ; '
-am 17. 7. 1971  ein  Johinn  Gernot  Max  dem  Angest,öllten

' Josef  Ötzbrugger  und  der  Gudrun,  geb.  Larcher,

Fließ  48 a ;

ein Udo  Josef  dem  Installateur  Josef  Thurner  uffd

der  Monika,  geb. Köhle,  Grins  99 c } ' : a
ein  Heiniich  dem  Maurer  Heinrich'  Weöhtfer  und-  der

-Mathilde,  geb. Ladner,  Kappl  136  ;



am  s

t)lll J[llälul uÖlll j!Jlt!ÄUrlÄtjr Jlt&l'llltllLlZ K 1t)lÄtll' uuu uer . de  8V  Ke   &(e  n und

Elisabeth, geb. Gamper,.Flirsch 199; zustande  und  damit  I

am 31, 7. 1971 eine Tanja Friedeüe dem 8o1daten Gegner  gefunden.

' Ludwig Plangger und der Dorothea, geb. Zangerl, Bei  herrliohem  Fu

Biedes. pflegterRasenanlage

?Om  Xondinschöberl  , '. erste,echte Leistunggl
(Pfunds-Kobl)   LandeükundKematen

Am  Hohen  Frauentag,  15. August,  soll  einst  ein Bauer  sein:  braühten Fußball wii
.Heu zusamrriengetan  und in einen  Heustadel  gebra*t  hafün.'  Biahmen mit großem
Als  Strafe  dafür,  daß der Bauer.  den Feiertag  nidit  geheiligt  ten II  und Landeok
habe,  vetwandelte  si*  der Stadel  in eine Felsnase,'  die no*'  zeit eine eher ausgeg
heute,  besonders  wenn  sffiledites  Wetter  im Verzug  ist, deutli*.  Lung Hackenberg ei»

zu sehen ist.  ' zweite Halbzeit  gehö
W, L,  stärkeren  Oberländer

Geld und Geldesweri -.einsl und heule' H::H:'=a':'=hatte  sioh  verstärkt,
Aus  Stanzertaler  Urkunden

Fortsetzung  von  Nr.  32 aus deffi,,' 8amm1ungen" Rathreins  sL"aan"decuknanurboze"itew'eis:
I'ie  Kira'ien des Stanzettales  haben im 16. Jahihundert und ein sübönes Kopftor

'fortan  die gestifteten  Zinse  durd'i'  Pfandsetzung  dei  Höfe  oder'  der 20. Minute in Fi
Teile  sold'ier  gesi*ert.  Die  ' Urbare  geben ausführlid'i  an für  immer gefährliohen G
weldie  Stiftung  Teilö  eines'  Hofes  oder  aoftmals der gesamte  braüh  Thönig Huber
Besitz  haftet.  Ein  Beispiel:  ,,Item  Claß  Ber*told  derzeit seß-' Abwehr,  zog allein v«

haft  an Persir  in der Gassen hat  gs*atTen an die ewigen.Meß' den Tormann, der si
zu Flürs  18 krewigen  Zins.  Ursatzsein  Tayll  H6fE und  guet.  dem PostÖn zeigte u
in der gassen genanm,.piffits  davon  ausgenommen..."'  der l. Halbzeit  dem

Inden  meisten  -Fällen  jedod'i.war  durdi  das ,,Landrecht"  maten durch größere
verordnet,  dan söl*e  Stiftungen  urfö -w.ghl afüh-seit  dem mehr auf.und  sieheri
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Treffer einen  verdienten  Sieg. Landeü!  war  wohl  kämp-

ferisoh  reqht  gut,  konnte  aber.spieleriseh  nioht  immer

ü.berzeugen.  Die  große  Haller  Lend  wird  am kommenden

Wochenende  Landecks  Kampfmannsühaften  erneut  testen

und  vor  sahwer  lösbare  Aufgaben  stellen,  denn  der seiner-

3eitige  Meisteischaftspartner  SVHall  ist in die Westliga

aufgerüekt,  doch  sollte  dem  8V  Iandeck  naoh  zwei  sühweren

8pieWn  der  8tart  in die am 22. August  beginnende  Herbst-

meistersohaft  auf  Ötztaler  Boden  leiehter  werden.  - '

Der  SV Landeck  wieder  mit 5 Mannschaften  m der-

Hprh«tme%tprvhqff  1Q71-72

Terminplan  :

22, August  1971

8V Haiming  ötztal  8V Landeük  I

8V Haiming  ötztal  8V Landeck  n
S'V Haiming  Ötztal  8V Landeük  Jugend

29, August  1971
8V Landeck  8K  Zirl  I

8V Landeek  8K  Zirl  II

8V Landeük  S'V Imst  8ühfüer

8V Landeek  8V Vfü  Sahüler  -

12.  September  1971

: 8V Völs  - 8V Landeok  'I

8V VöIs  a- 8V Landeük  II

8t. Anton  - 8V Landeük  Junioren

ASV  Landeck  - 8V Landeek  Jugend

Ried  - 8V Landeok  8ühü1er

I9.  8eptember  1971

8V Landeük  - 8V Götzens  I

8V Landeck  8V Götzens  II

8V Landeük  8K  Rietz  Junioren

8V Landeok  8V Obsteig  Jugend

8V Landeck  A8V  Landeük  8chü1er

26. 8eptember  1971

RTW  Beutte

RTW  Reutte

RTW  Reutte

RTW  Bautte

3. Oktöber  1971
fü7 Landeek

8V Landeck
8V Landeek

8V Landeok

8V Landeok  I

8V Landeck  II

8V Landeck  Junioren

8V Landeak  Jugend  8chü1er

8V Zams  I

8V Zams  II

8i1z Junioren
Nassereith  8ehü1er

IO. Oktober  1971

8V Landeok  8V Hatting  Jugend

17.  Oktober  1971

8V Nassereith  8V Landeck  I

8V Roppen  - 8V Iandeck  Junioren

8V Nassereith  - 8V Landeck  Jugend

8V Imst  - SV Landeok  8oHü1er

u.  Oktober  1971

SV Landeük  8V Telfs  I

8V Landeok  8'V Telfs  II

8V Landeck  8V Telfg  Jugend

81. Oktober  1971

8K  Wilten  - 8V' Landeck  I

8K  Wilten  - 8V landeük  II

8V Zams  - 8V Landeek  Sehüler

7. November  1971

a:SV Landeük  8V Fulp@es  I,

8V Landeek  8V Reutte  8ohü1er

14. November  1971

SV Reutte  - 8V Landeok  I

8V Reutte  - 8'V Landeok  II

8V-  Reutte  - 8V Landeok  Jugend

Evangeliacher  CThllb*albaxaä
- jeden  8onntag  10.80,  Uhr

Otdtmullsn«*nnlnnng  In  Apv  »ftmkiröa  Land*ck

' Sonntag, 15. Augus3 Fest Mari2i Hi;meLfabrt  -  Landes-

feiertag -"  F'atroziniumsfest:  6.30 Uhr  Messe, für  Dr. Walter

Fuss, 9.00 Uhr  Amt  fiir  Luise Straudi,  11.OO Uhr  Messe fiir

JoseF und Maria Siegele, 19.30 Uhj Messe für Ri*ard  Jarosd'i.

Montag,  16. Augus3  Gedacbtnis  des bl. ]oacbim:  7.00 Uhr

Messe für  Franz  Kleibl.

Dienstag,  17. August,' hircbliffier  Vlerhtag:  7.00 Uhr  Messe

für Jghann  und Aloisia  Spieß.

Mitt'rnocb,  18. Augus3  kircblidber  Werhtag:  19.'30 Uhr  Messe

für  Leo Tilg.

Donners'tag,  19. August,  hircblicber  Werktag:  7.00 Uhr  Messe

Ear Katharina  Zangerl.  '

Freitag,  20. August,  Geda*tnis  des bl. Bernbard  von  Franh-

reicb, i  1153:  Messe für  Direktor  Ernst  Außerdorfer.

Samstag,  21. Augus3  Maria  am Samstag:  17.C)0,Uhr  Rosen-

'kranz  und Bei*te,  19.3Q Uhr  'Vorabendmesse'für  Siegfried

Höllriegl.

Sonntag, 22. August, 12. Sortntag  tutob Pftngsten  -  21. im

]abreskreis:  6.30 Uhr  Messe fiir  Philomena  Platt,  9.00 Uhr

Amt  für  Heinri*  Gurs&ler,  I1.OO Uhr  Messe für  Maria  Gabl,

19.30  Uhr  Messe fiir  Olga  Ho*stöger.

Gotteaaenstordnung  in  der  Pfarrkirche  Perjen

8onntag,  l6.  August:  FestMariaHimmelfahrt-8.30Uhr

hl.  Messe f. Karl  Felkl,  9.30 Uhr  hl.  Messe  f. Alois  Holzer,

10.30  Uhr  hl.  Messe fi  Ernst  Pögler,  19.30  Uhr  hl. Messe

f. verst.  Bltern  Seeberger.

Montag,  16. August:  7.1ö Uhr  hl. Messe  f. verst.

Eltern.  Tamanini,  8.00 Uhr  hl. Messe f. d. Pfarrfamilie

(lO. August)

Dienstag,  17. August:  7.15 Uhr  hl. Messe f. Franz

u, Maria  Haindl,  8.00 Uhr  hl. Messe f. Maria  Weiehsel-

baumer.

Mititwoeh*  18. August,  7.1!) Uhr  hl. Messe f. Isidor

Thöni,  8.00 ühr  hl. Messe f. Josef  Pöll.  19.30  Uhr  hl.

Donnerstag,  19. August:  7.1!)  Uhr  hl. Messe  für

Gustav  Fereberger,  8.00 Uhr  hl. Messe f. Luise  Wuöherer.

Freitag,  20. August:  7;1!» Uhr  hl. Messe f. Josefine

Valle,  8,00 Uhr  hl. Messe f. Leopoldine  8ahrötter.

8amstag,  21. August:  7.15 Ubr'  hl. Messe  f. Alois

Ganahl,  8.00 Uhr  hl. Messe f. jlons  8cheiber.  19.80  Uhr

8onntagsmes»  f. Lina  Hann.

,Sonmag, 15. August, Fest Maria Himmelfabrt,  Gelöbnisfest
dds Landes 'Tiro1:,9  Uhr  Ho*amt  ftir  die  Pfarrgemeinde;

19.30  Uhr  Messe für  verstorbene  Mutter.

Montag,  16.  August,  hl. ]oacbim,  Vater  Maria:  6.45 Uhr

Messe zu Ehren des Johannes von Nepomuk.

Dienstag, I7. .4gggst; 19.30 Uhr Messe (Jugendmesse) für
Familie  Roman  Spiß.

Mittawocb, '18, August: 6.45 Uhr Messe für Tobias  S4eifür.

Dorinerstag,  19. August:  6.'45 Uhr  Messe für  Alois  und

Paula Pir*er.

Freitag;  20, August,  bL. Bernbard:  6.45  Uhr  Messe fiir

Josef Rieder und S*wester,
Samstag, 21. '.4s«gust: 6.45 Uhr  Messe ftir  yerstorbene  Mut-

ter; 19.30 Uhr  Sonntagvorabendmesse  für verstorbene  Eltern

und Ges*wister  Waldi.
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Ärztl. Dlenst: 15. 8. 1971  (nur  b*l  wliklichtr  Dringllchkelt)

Landeck-Zams-Pians:  Dr.  Walther  Stettner,  Leindeok,  Itwtraße,

Töl.  !)58,  Wohnung  i  Zaang,  Tel.  24!1

'Jt.  Anton-Pettneu:.Dr.  Viktor Haidegger, Tel. 0ö446/4ö114i
Pfunds-Nauders  : Sprengelarzt  Dr.  Friedriah  Kunüzicky,  Pfündg

Prutz-Ried  8prenge1arzt:  Dr.  Köhle,  Bied

Kappl-See-Galtür-lschgl:  Dr.  W.  Köok

Werinseiieil-g»r«afilierl!

Kfz-Werkstätten-Notdianst-am  14. u. 15. August:

Netzer  Werner,  Landeck,  Uriiihstraße  -'Telefon  9482

Der Kra.ft,fahrzeugwer%stätten-Notdiensb.  ist an den  angegebenen

Tagen  in der  Zeit  von  8-12  und  18.:10-18  Uhr  geöffnet.

Tierärztlicher  ßonntagsdienat  

l!).  8. Dr.  Klingler  Guido,  Landeük,  Mahierstr.  74, Tel.  8ö4

8tadtapotheke  nut  in dringendsten  Fällen

Tiwag-Stördienst  (Landeok-Zams) Ruf 2l0145!
Nächste  Mutterbaratung  : Montag,  16. s., 14 - 16  ühr

Daienscbneiderei

AnnelieseWüilcti
bleibt  wegen  Betriebsurlaub

von  16, August  - 4, Sept,  1971

ge6C1du1fü1

Vorfiihrwagen

Mj17:DJ1616 grün

in  bestem  Zustand,  Miühelin-Bereifung,  preis-

günstig  zu  verkaufen.

I'ELIX  TROIiL  Landeck

Mazda  - Renault

T ü c h ti g e r z u ve  rl ä s si  g e r

ElakIriker
mit Erfahrung  im Seilbah'nwesen  bevor-

zugt, als

BetritjsleifarsIallvartratar
für Einseilumlaufbahn,  g e s u c h t,

Interessante,  ausbaufähige  Tätigkeit,

sehr gute Bezahlung,

SimeitüSeilhühnAG. 6561 Isehgl

RöUmllllgSföFkOufRöumtingsverküuf
 " :roüs:errWhaabn8dntuü1:'ao . .' 980 :ee:ii:hi::h':m 1g 8fl :'iilnat:'t:aammaasst'e ' 26B(1 :ea"m.re":lee'i:sühürreii 69.-

Kiiühenhandfüüh 7.80 Vürhangsföffe 120 üm Bettwebeii 15(1 üm Knahenslip 9 80
' :8:1::nex.,Tu'?'PüIster .139.= :Oe'k:rVsOtrü':Uesi!nOf«a8rbig {::.E. :ee:'eWrpebü:snte1ra:8D.ffi78.': :rga.- :anambe8nnslt'r:mIpfe" 79!' Malr. Steppdeüken 129.- Diülensttit'aa 2!9.- 19.- 9.föI Federbelten 1fö)xlfö) üm , Damenslip

, Blusensföffe  1ö8Ü Hüsenanxugstüffe p0  Halbdaunenbetten - . 478.- Aiifödeüken98-. 00Kleidersföffe . l!l   Wollrüüksföffe . jl:l-  Rheiimasteppdeüken  f)J0  Campingdeüken j%'l -
Dirndlzefiere - '  Küstümstüffe140üm '  Chinxii.WollfüIliiiig A"flJ.-  Hüttendeüken "

.Kinder-,Dümen-,u.Herrenwnsehe, besonders preis'gUnsfig-EinkleinerUsx«ig üuö iinserem grüflen lüger



14 jit,  197'f

Ein  großes
Haus

kann  füoßes
leisten

Europa  - Möt»el-Zentrum

HAN$REITER
IN  N S B Ru  C K, NEU  RU  M, SERL  ES  ST  RASSE
(östlich  des Olympischen  Dorfes)

KEINE  MITTAGSSPERRE  DURCHGEHEND  GEÖFFNET

Und weiterhin  unser  Möbelhaus:

I N N S B R U C K,  A M H A U P T B A H N H O F

und

AN DER  HALLlR  8TRA83E
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SthweixarMürillen S86. Spa=arkt
Steige  bfn.  ca 12.80 kg Landeck-Perjen

Kinderliegewagön
dunkelblau,  neuwertig  günstig  abzugeben.

ons Hueber,  Landeck,  Urtlweg  24

Zur  selbstständigen  Führung  einer  Heizölvertriebs-

stelle  in Landeck  wird
a »qaa  uw a

I

Danksügung

Für  die uns zuteil  gewordenen  Beweise  der
Anteilnahme  anläßlich  des Heimganges  meines

lieben  Gatten  und  Vaters,  Herrn

AndfOüS RiSek
danke  ieh allen,  die  ihn  auf  seinem  letzten
Wege begleiteten,  ihm  Blumen  auf  das Grab
legten  und  mündlich  oder  sotu'iftlich  ihr  Mit-
gefühl  aussprachen.

' Mein  besonderer  Dank  gilt  dem  hochwür-
digen  Herrn  Pfarrer  Lugger  für  die  trost-
reichen  Worte  und  die Grabeinsegnung.

Meinen  innigsten  Dank  auch  unseren  Haus-
parteien.

Almü Risek mif Kindern

a a

kütifm.Mitürheiter
(auch  weiblich)

gegen leistungsgerechte  Bezahlung  gesuaht.

Zusühriften  an füe Verwaltung  des Blattes

Arbeitsamt l:andeük, Tel. B18-817
Arbeitsvermittlung,  ncrußbviantiing,  Lehrstellenver-
mittlung,  Arbeitslosenversicherung,  Produktive  Arbeits-

platzförderung.

DANKSAGUNG

Außerstande,  jedem  einzelnen  zu danken,

möchten  wir  ftir  die zahlreichen  Beweise  mit-
fühlender  Anteilnahme  anläßlich  des Ablebens
meines  lieben  Gatten,  unseres  treubesorg.ten
besten  Vaters,  Großvaters,  Schwiegervaters,
Schwagers  und Onkels,  des Herrn

Paul  Eiterer !l a

Danksagung

Für  die uns zuteil  gewordenen  Beweise  der

Anteilnahme  anläßliüh  des Todes  unserer  lieben  

Mutter,  Großmutter  und  Schwester,  Frau

_l

Josefa Kuprian %
danken  wir  allen,  die sie auf  ihrem  lötzten

Weg begleiteten,  ihr  Blumen  auf das  Grab '

legten  und  münfüich  öder schitliah  ihr  Mit-

gefühl  aussprachen.  .

Besonders  danken  wir  der  Geistlichkeit  von

Bruggen  und  Herrn  Dr.  Hans  Oodemo  für'die

langjährige  ärztl.  Betreuung.

Die Trauerfamilie

I

I

i

t
Ia l

afff  diesem  Wege  unseren  tiefempfundenen
Dank  aussprechen.  Auch  allen,  die am Sterbe-
gottesdienst  teilnahmen  und  ihm  das letzte  Ge-

leit gaben sowie  für  die vielen  Kranz-  und
Blumenspenden  sei aufrichtig  gedankt.  Vor
al]em  möchten  wir  H.  H. Pfarrer  Lugger  fiir
die Einsegnung  und  fiir  die ergreifenden,  trost-
reichen  Worte  am Grabe  danken,  ebenso  un-
serem  allzeit  bereiten  Hausarzt,  Herrn  Dr.  Hans
Codemo.

Der  Stadtmusikkapelle  Landeck-Perjen
für  den letzten  musikalischen  Gruß,  sowie  der
Stadtmusikkapelle  Landeck,  besonders  Herrn
Obmann  Dr.  Siegfried  Gohm  für  seine Hilfs-
bereitschaft.  Auch  unseren  Hausparteien  ein
herzliches  Vergelt's  Gott  für  ihre  liebevollen
Bemühungen.

In tiefem  Leid

Die  Trauerfamfüen



Ehemaliger  Südstaafenoffizier  rätiht  den  Tod  ssines  Bmderg,

den  iir dnrc;h  oinen  Trick  gelbst  vergchuldete.  Mit:  Giuliano

Gemma,  mvelyri  Stüart  U.  a.

Freitag,  13.  August 19.45  Uhr

Abenteuarßlm  um  die  Baübe  eines  8ö1dnera  an  einem  Kumpan,

der  ihn  nach  einem  Raübüberfa.ll  niederschoß.  Miti  Brad

Hatris,  Mai'k  Farran,  Adriana  Alben  u. a.

Samstag,  14.  August  '19.45 Uhr
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 Breamier  fur  OI

i und  Gas
I

i Gebietsvertretung : K u B I N E l  M A R
u. Eiervice  6500 Landeck,  Lötzweg  57, Tel.  9023

Landesvertretung  : HELMUT  KOTE!KHOETZ

6020 Innsbruck,  Zeugha.usgasse  8, Tel.  0ö222-22038

V,l)a  miti  Schwimmbassin  bei  St. Tropez  als 8chaup1atz  frei-

zügtg  dargestellter  erotischer  Spannungen.  Mit:  Dargiteller-

leistungen.

Sonntag,  f5.  August t4  und  20 Uhr

DenTod vorAugen
Ein  acht.jähriger  Bub  kann  sich  und  seinen  Hünd  nach

einem  Fltxgzeugabsturz  in  der  Kalahari  über  eine  Woühe  ]ang

am  Leben  erhalten.

DJenstag,  17.  Auguit 19.45  Uhr

Zwei  Banditen  treffen  einander  nach  einem  Bankraub  in

einer  verlassenen  Minengtadt,  und  rotten  dorti  im  Kampf  um

die  Beute  die  Einwohner  aus.

Mittwoch,  18.  August 19.4!i  Uhr.

Rosernaries  Baby
Ein  spanneqder  Kriminalfilm  präsentierte  die  Gesohichte  einer

8ehwangersühaftsneurose  u. ent,puppt  giah  als  Darstellung  mü-

dernen  Hexentreibens.  Mitii  Maria  Farrow,  Buth  Gardon,

u. a..  PrMikat  : Wertvoll.

Donnerstag,  f9.  August  19.45  um  Jv.

Ab  Freitag,  20. August

Der  Mann

mit  der  Torpedohaut

VORVERKAUF:

Sonn-  und  Feierbiga  ab 13.00  IJht

Dianstag  bla,Samata@  ab  t9.00  Uhr
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WerinseriertwirdnieMvergessen!
Für  unseren  Zustellbereich  Vorarlberg  und  Westtirol

bieten  wir  einem  versierten  und  fleißigen

LRW-  rahrer
GeorgAngerer,Fischerstr. 62,Landeck,Tel.O[i442/9642

mit  Hänger  - Führerschein  überdurchschnittlifö  be-

zahlte  Dauerstelle,  Unterkunft  kann  besorgt  werden.

Besuchen  Sie uns oder  rufen  sie unB  an, wir  infor-
mieren  8ie gerne  näher.

Eisenhandelsgese1lschaft  Dornbirn,

WallanmrrM,  TIIl. 0!)ö72/3661

Gest'icht  wird  :

1 kaufrnännischer Lehriing
Fa. Ing. KARL  WEIGEL,  Radio-Fernsehen-Elektro-
Maschinen.  6500  Landeck

Gut  aufgeboben

seit  1828

Wir  freuen  uns, Ihnen  bekanntgeben  zu dürfen,  daß  '

wir am l. August  dieses  Jahres  zur  besseren  Betreu,
ung unseres  großen  Kundenstockes  ein

Bezirksbüro
in Landeck,  Malserstraße  Nr.  29

Telefon  08442-410 eröffnet  haben.

Bürozeit:  Mo  - Do  7.30  - 12.00  Uhr

Fr  7.30  - 12.00  Uhr  und  von
'M.OO - }7.00  Uhr

Unsere  fachlich  'geschulten  Repräsentanten  :

Herr  Adolf  Lettenbichler,
Landeck,  Leitenwe'g  56

Grazer Wechselseitige Versicherung
Diyektion  für  Tirol  : Innsbruck,  Salurne;straße  18 - Tel.  05222-24455  und  23883



14. August  1971 Gemei  ndeb  la  tti Nr. 33

Sonderüngehüt
bis 31. Augtist 1971

Skil-Hündkreissöge
1020  W.  öO mm  8chnittiefe  8  2190.

Skil Hündhohrmüsghine
stufenlos  regelbar

400 W, lO mm  Spannfutter  8  1390.  -

Eine  Garnitur

jetzt

8ie sparen

83!)80.-

82660.-

8920.-

€ orda  Geiger
Eisenwarengroßhandlung

6ö00  Landeck,  Tel.  269

lehrmiidt,hen wird üt»fganommen
80HUHHAU8  HERMANN  LADNER

Zams,  H,auptstraße  37, Telefon  337

Zwischenkreditzusage  sofort  für  Haus-  und

Grundkauf,  Hausbau,  Fertigstelliuig,  Ausbau,  Eigen-

tumswohnungen,  8chu1dab1öse.  30 o/o Eigenttel

werden vorfinanziert. T%lieh bis 19 Ubr, 8amstiag
8-1S5 Uhr.  H.  Epp,  6020  Innsbruek,  Adamgasse  13-1!»,

Tel. 0!»2253-206974

vom 16. 8. 71 bis 12. 9. 71

au{  llti/w.ß,!

Gebe  der werten  Bevöl-
kerung  des  Bezirkes  Land-
eck und  Umgebung  be-
kannt,  daß ich die

Großwäscherei
der  Fa. A.  u. E. Eiterer

ab 1. September  1971 übernehme.

Ich bitte  aucti  mir  fhr geschätztes
Vertrauen  zu schenken.  Werde  mich

bemühen,  alle Arbeiten  gewissenhaft
und  preiswert  auszuführen.

Helga  Hilkersberger
Landeck,  Burschlweg  17

Telefon  9444

Abhol-  und  Zustelldienst
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JF»iqkont-Aktioxi  vom

16,  - 2a8- August

IFl.OÖSllaf 29,
0,7 1ti nur

HeSCOfe-=-N3@90 Pfirsit:likompoIl 6@90krtiftigsort. nuta . per  Dose  1l1,  nur

0vomüIIföa400gr23490 Waißarfliasa 49.nur Vorratstrommel  ' nur
per  Dose

I Tafel

SehmidIfümos 2@
A88I8

Orüngen-lt»ite 3@90
560  gr. nur

rriscbdienstaktioxi

am  13.  u.  14.  August

Südtiroler
Grafensteiner


